
..  F +

Haraus folgt auch, daß die materielle Wohlfahrt aller lichung verlangt Von allenMitwirkenden WEe1sSe arsicht
Gilieder des Volkes, die das ’ Ziel der gesellschaftlichen und Voraussicht und eın großes Maß VOILL gesundem
Wirtschaft ist, ihm mehr als anderen die Verpflichtung Menschenverstand und Willen,.. S1e erfordert von

allen Janz besonderTs einen unbedingten Widerstand qe-auferlegt, UTC Rücklagebildung ZUT Vermehrung des
volkswirtschaftlichen Kapitals beizutragen. Auf der an- gen die Versuchung, SEiNEN: eigenen Vorteil auf Kosten
deren ‚21 Le SO 11 11La MNIC übersehen, V'O  g WEe1C) über- er anderen Beteiligten welches auch 1mMMer die
ragender Bedeutung O1 für die Gesundhei der Volkswirt- Art er Beteiligung Se1Nn. möge Oder ZU. Schaden
schaft wst, daß d1ese Kapitalbildung alus mödglichst vielen des Gemeinwohls suchen. S1e erfordert endlich 1ne
Quellen erfolgt, und wI1ie wünschenswert darum ist, Uneigennützigkeit, W1€ SE ILUTLTC Qus echter christlicher
daß auch die ArTbeiter 1n der Lage SInd, UrCcC ihre Tugend mit dem. Beistand CderT göttlichen G’Gnade erblühen
Spartätigkeit der volkswirtschaftlichen Kapitalbildung kann,
ich beteiligen. Um ese und Gnmadıe auf UT V ereinigung hera:
Zahlreiche MännerT, Industrielle W1e ihr, Katholiken un zurufen, auf ihren 1NNeTEN. Auftfbanu und Uhne Wirksamkeit
uch Nichtkatholiken, en bei mannigfacher egen- nach außen, qanz besonderts 17 denjenigen Ländern, die
heit ausdTiTuc  1C erklärt, daß die Gesellschaftsliehre: der ‚WäaTl katholisch Sind, SiCHh. Al er dem sozijialen edanken
Kirche und ILUT S1E imstande ist, die wesentlichen der Kirche mehr erschließen müßten, erteilen Wir be-
Stücke Z Lösung der sozialen Frage darzubieten. atur- wegten Herzens euch un: EUuTeTr Vereinigung unter dem
lich kann die Verwirklichung und Anwendung dieser mächtigen Schutz und Schirm der utter der göttlichen

Liebe Unseren Apostolischen Yegen.Lehrte N1C. das Werk eines Tages Se1N. Ihre Verwirk-

Die Kırche ın den Ländern
ber konnte diese Entwicklung der Dinge VO We-Asıen Scheideweg sten d uUuS verhindern, Oder kann I1a  - S11 jetz noch hin-

Pandıt '‚«ehru erklärte Ma1l, daß die Tätigkeit der ern Die katholische Presse Amerikas ordert die Un-
Kommunisten ın Indıen ‚ran Revolution grenzt‘‘. Die br1- terstützung Tschang-Kai-scheks bewaffnetem Wider-
tische Reglerung gab bekannt, daß die St»aaisgewalt 1n stand Sie äßt auch durchblicken, d1ese NTLeT-
Burma die Kontrolle über den dritten e i1hres eD1ECTECS stützung bisher nicht gewährt wurde. Das größere (7e- \
verloren haift und nunmehr mit Materıial unterstützt WEel- schäft winkt VO'  3 dier andern e1te Hier 1eg ein Schul-
den WITd. In Indonesien: fördert dier Kommun1smus die beispiel dafür VO)I' l Was die kapitalistischen achte unter
Unabhängigkeitsbewegung. Auf den Philippinen erließen ‚„ Widerstand den Kommunismus:‘ verstehen: Dieser
die USC. einen Hirtenbrief, 1n dem S1e xa  IX der Widerstand hört auf, ]Ja verwandelt sich 1N Förderung,

So deTr KOMMUNISMUS aufhört, das escha sStOTEN,Kommun1smus könne N1C. UrCcC ‚„‚hochfliegende Rheto-
rik aufgehalten werden, SONdern ILUT UTrC. „die NeI- un anfängt USS1IC. auf eln Geschäit bilieten. Das

Geistige, da's Religiöse splelt bel den politischen .DeTt-gische und anhaltende Durchführung VO.  5 Reformen, die
den Maıssen VOILI ugen führen, daß schön ist, und sj1e legungen nicht die geringste Rolle © sSel denn 1n der
erfahren Jassen, beglückend ist ıhel einer wahrhaft Propaganda.
christlichen Ordnung leben  d In diesem Augenblick Enttäuschung ber das Abendland

China dem Kommunismus: die Hände.
Romulo klagt 1N! dem erwähnten Artikel über das! „ ET-

Die ScÄuld Amerikas wachen Asiens“ d1ie der Weltmächte Aus demDie Weltpresse macht die Offentlichkeit glauben, das gleichen Grunde ET Wäa. als Beispiel den Fall Indo-
tionale Chiına: Se1INEeT eigenen oIrruption zugrunde nesien. Aeh abe LMM er gehodfit, eE1IN; freies Aslen könne
geht Die amerikanischen Katholiken geben iınrer Regie- als ebenbürtiger Partner mit den: Demokrtatien des We-

SiEeNS die menschliche TE1INEN reiten und üuber elNne freiedie Schuld, W1e NSeTr Bericht Der die Zukunits-
aussichten 'hina 1n diesem eit zelg Amerika habe Welt ausbreiten. Ich abe versucht, dem Westen—l klar-
hina mit ‚„hochfliegender et:  R unterstützt mit zumachen, daß entscheidend WIC. Ist die TeunNd-
Dollars. Carlos Romulo, der hef der philippinischen schaft un Hilfe der demokrTatischen ölker Asiens Zu
Delegation bel den Vereinten Nationen, schreibt das- gewinnen für den weltweiten Kamp{f die ächte,
SC „Hauptsächlich WEgEeEN des Ausbleibens e1NeT an- die die Menschheit versklaven wollen.. Das 1st .11VC

gemessenen Unterstützung er chinesischen National- Sschwierlige ac.  e, doppelt schwer IX T westlichen
regierung ist China UuNnter kommunistische Herrschaift TE- Irrtümer und Fehlkalkulationen 171 iıhrem Umgang mit
fallen. („America” Wie dem auch sel, Asien. Der amp. die Herrschaft Der Asien voll-
kannnı dahin kommen, daß 1Na 1 Asien die gleiche Z1e. üıch auf ZW @1 enen der militärischen und der
Rolle spielt Wie Rußland ın EurTropa. Douglas Hyde bringt moralischen. Militärisch hat er Westen die erstie große
1 einem Artikel 1177 „Catholic Herald” (20 Be- acC verloren Anıf moralischem isit ©:

lege für die eNgE Verbindung, (die zwischen den chine- abei, den ersten großen Beweis für den Erns SeiNET
sischen, indischen, burmesischen und malaiischen KOom- Absicht und Grundsatztreue verspielen. Das Feld fr

E's i1st der Prüfistein fürmunisten besteht den Beweis ist Indonesien . .
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se1InNe Ehrlichkeit Alle großen Prinzipien, iur die sich indonesischen Arbeiter es abendlänlischen Kapitals
derT Westen den Vereinten Nationen einsetzt, die nicht weniger edeutsam ist. O5S gibt keine wirksame
Gleichheit der Ölker, ıhr CC auf Selbstbestimmung, Verteidigung d1ie kommunistische Bedrohung, bis

.. die Ausschaltung der ewalt als Mıttel Z Regelung WIT das beseiltigen, woTran der KOoMMUNLISMUS sich: We1-
internatlionaler Streitigkeiten, SWE: alle stehen:. 1m Fall det un d wachst d1e weltverbreitete schreckliche Un-
Indonesien anı dem Spiel. 16 Holland allein, die gerechtit  el Ungerechtigkeit es ohen den

k  k
YallZe westliche Welt steht heute 1n Indonesien: VO'LIL dem Jedrigen, des Starken cden: Schwachen, CAe's Grund-
CGericht Asıjen waritel, E wartet ara sehen, wle dertr herrmn den. Bearbeiliter sSe1NEeESs: Landes, des Unter-

nehmerTts Se1INEe ArbeitnehmerT.“ Die philippinischenWesten ich entlastet Indonesien 1st der Scheideweg,
V'OIN dem aus Asien und der Westen kontiorm gehen oder Bischöfe eben hervor, daß die Philippinen eIMNeT CEeT
ihre eigenen Wege gehen werden.“ nachsten Brennpunkte 1n der großen Kr1sis des Fernen

STEeNS sinıd, und Trufen; äi.e Katholiken anuf, 1n d1ieserT
Krieg den Kommunismus? Lage iLhrer IC keine Schande machen.

1 af
Es kann also nicht genuüugen, dem Kommunismus auftf

Nun, über den Weg, den die politischen UN wirtschaft- dem. 2 Asiens deTr e1nNnen der anderen. Tonen achte er westlichen Welt einschlagen werden, militärischen Widerstand leisten. In Asien handelt
sel 17 China,; 17 Indonesien oder 17 elnem anderTen S1CH: darum, auft SOo7z1alem Gebiete schlagen un
Landie dertr Welt, Wırd niıemMmand Z weilfel Se1IN.. ‚Der afüır könnten die wWwel Dollarmilliarden, d1ie die amerl-
welches ist der Weg, den CdAeTr  I1sS VOr diesen Fragen kanischen: Katholiken VO  3 1hrer ‚egleTung fordern, wohl
einzuschlagen at, wenn nıcht 1mM andeln, dem Adie besten Dienste leisten. Der SHE: genügen nmicht Asien
naicht die aC. besitzt, doch 117 Denken Urteilen:?

TDe amerıkaniıschen Katholiken versprechen üıch etwas
will WeNn1iger das eld dies Westens, Aals daß. rnst
MacC. mit den Grundsätzen, die andauernd 1 Munde

VO:  5 der Aufforderung ZU; Fortsetzung Cdes militärischen Tührt. nd Les verlangt nıcht Aur Asien, SoOoNdern jeder,
iderstandes ın China. Dessen Zweckmäßigkeit können CdeT den KOomMmMuUn1SmMus geist1g Z berwinden hofft, Sba
WIL1T niCht beurteilen. Aber eiwas anderes wird hier plötz:
Lich aktuell, nämlich die Grundsätze, die der aps 1n

militärisch D ' :ampfen.
Se1INEeT Weihnachtsansprache OL 1948 (Herder-Korre-

8SPONden!z Jhg., 4l 162) üUber TE und Frıeden
Die Zukunft Chıinasaufgestellt haftı Wohl kannn einen K  _ geben, Sagte

P1ıus Z 17 dem C(eTr T1S verpflichtet ist  Y d1le: OCANSiIieN
Die amerikanische China-PolitikGüter miıt den Waffen verteidigen, und 1ın dem alle

anderen Christen verpfilichtet Sind, ıhn el UunteTr- ährend englische und amertT1ikanische Geschäftsleute die
tutzen Da's IMNa TÜr 1a zutreffen, wenigstens 1st das ersten Fühler ausstrecken, mit den chinesischen: KOom-
die Meinung er katholischen Offentlichkeit 1n USA munisten Geschäft kommen; unternimmt die O -
ber Pilus e hetonte nıcht minder, daß der TEg kln Ische Presse ıIn USA unter TUNG der Zeitschrift
OMSTITU. e Frieden ist, allerwenigsten „America ‘ alle Anstrengungen, dle Reglerung und
dann, WeCeNN siıch die Geburtswehen e1INes d1ie offenttliche Meinung IN Jletzier Z e1IneT Unmter-
Zeitalters aut einem JC Kontinent handelt stutzung der Nationalregierung Z bewegen. Nach ihrer

AÄAnsıcht deg nicht. allein den! Chinesen, daß die
Asıiens Forderung das Abendland Kommunisten viel Erfolg hatten, sondern uch daran,

die amerikanische 2ı  E, VO  - der S vliel geredet
In welchem Geiste: sıch d1e: Neuordnung Asiens voll- WITd, 1 großen aNnZEI ILUT auf dem Papier stanıd. Der
7z1ehen WÄiTd, das kann durch den: milıtärischen Sieg deTt Kongreß hatte seit 1945 militärischen Unterstützung
einen OderTr andertTen: Partel China nıcht entschleden China:ss WEl Milliarden Daollar bewilligt, aber DU I 105
werden. Wenn das Abendland den erwabhenden Öölkern Millionen wurden tatsächlich ausgezahlt. „‚ Tatsächlich ha-
Asiens WITKIC ilfe bringen will, muß diese Hilfe ben WI1T der Türkei mehr. geholfen als China, s&_':hreiebt
dahin geleitet werden, der Kommunlsmus SeEIN'E Mittel „America (14 „‚ Wenn WIT ‚uS UUNSECETECIN OT1eN-
einsetzt. Asıen verlangt reıhel und Gerechtigkeit unıd talischen Schlummerr erwachen, können WLr dem Vor-
W.diTl N1C| 1M inne LOrmalert Anerkennung ( 1eSET Prın- marsch der Roten: noch gebieten . Amerika hat
zipien, sondern 1m S1NNe materieller Hiılfe 1INTeT V er- nach dieser eiNuNg b1isher überhaupt NIC. rnsthaftes
wirklichung. Der philippinische Diplomat Romulo spricht unternommen. Wenn das Staatsdepartement jetzt VeI-
deutlich, geNug die politischen Gesichtspunkte aus die sichert, die Frage Cder amerikanischen Politik 1 China
damıt gemeıint S1in.d: Man SO: VO Weesten:; her gestatten 1E  C überprüfen wollen, SEe1 dazu bemerken, daß
und miıthelfen, daß ICH e1in freler und tatsac  1.C* ( Amerika den letzten 7W@1 Jahren 17 China überhaupt
wirtschaftlich) selbständiger Bund der Staaten Asiens, keine Politik gemacht hatrt. „ Wir LN: e1Ne allgemeine
e1iIn Vereintes Asien bilden. kann, das zwıschen dem antitotalıtäre Politik, aber s1e scheint sıch
Westblock unid dem OC vermittelnd und ausglei- erschöpifen . Da
en wirkt. Romulo fOorr: d‘ert den eTzicht anuf die Hege- In der großen Presse Amerikas ßerwie@t eit die

Ansicht, daß die chinesischen oOoMMuUunNisten sich e1Ne
a
mMmon1e der Kolonialmächte, auf iıhre wirtschaftl ?1che gewisse Unabhängigkeit oder doch Eigenständigkeit qE-
Die philippinis'  en Bischöfe ihrem Hirtenbrief stellen genüber Ooskau DewalhrTen W1SSen werden. Die Zeit-
einen anderen Gesichtspunkt 1n den Vordergrund, derT schrift „America ” SiCch mit den: Argumenten UuSeLN-
mit dem eTrTZ1IC auf WIT  haftlıchen Imperlalismus enNg ander, d1ie TT diese Ämnsicht 1N's: Feld, geführt werden.
zusammenhängt. S1ıe tordern Sozualreform für 1hr Land, Man behauptet, die chinesischen Kommunisten L1LUTI

theoretisch Jünger Lenins. In der Praxis vertireten S1eeiNne Forderung, die für die indischen, burmes-ischem und
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111en SOZI:  1SUSC gefärbten chinesischen Traditionalis- beiführen wird Wir werden UuILS darauf einrichten IN US-
MLUS Diese AÄAnsıcht scheint aber W'EN1LG begründet wWenn SE!]  a daß dLe Kommunisten Iiur längere Zeit Wen1igstenSs
IHNaT sich V'’OIL Augen W1e GEILAU die Anordnungen Cen. größten eil des Landes beherrschen Wars WI1Trd

ÜMoskaus D1IS dahin befolgt wurden,. W ılliam Bulliıtt der unter d1esen mstanden allLs den Misslilonen werden? Die
ehemalige amerT1ı1kanısche Botschafter oskau gie katholischen eobachter die Ssich Ort und Stelle De-
1948 VOT CL Ausschuß des Parlamentes .„D1ie ch1ine- Uunden. befürchten übereinstimmend CL T M Verfolgung V O!
siısche kommunistische Partei haft die Parteilinie D der Art WLLE SLEe sıch Osteuropa a'bspie Die HerderT-
maıls durchbro 'hen Er iührte ‚afür ahlreiche Bel- Korrespondenz hat laruber eft Hefrt d1eses
spiele IDie chimesischen Kommunisten en se1t Jahrgangs eingehend Derichtet In TEeISEN der pro  an-
1935 jede politische Schwenkung mitgemacht diie V'O'  5 1S5C  en MissionaTe S1N: die Meinungen geteilt Professor
oskau befohlen. WUTde In. JeENEIM Jahre erhielten: S1e C‘hao Cder Yenching-Universität der SeCchs
den Auftrag, VO amp. Ischang Kal-schek abzu- Präsidenten de's Weltrates deTr Kirchen Cchrieh „Ihe
Lassen und sıch miıt ınm Japan verbuüunden S1e TI11STLAN Century (2 März 1949 ır  an WwITrd die e]1-
befolgten dliesen Befehl nuıcht pünktlich als den G10N Nassen. un verachten aber an WI1rd S11 dulden,
entgegengesetzien p 1941 alıs ihnen aufgetragen und dLe Religion .n1na braucht dLesEe Art frie:  1CNeTr
wurde, daıs japanische Mandschuk1u0o anzuerkennen Noch Verfolgung SICH V'O.  - ;LNEIN bloßen ult EINECIN
1944 Jag der Mißerfolg dier amertrikanisch chinesischen eben dier Wirklichkeit entwickeln Meiner AÄAnsicht
trateqle gegenüber den Japanern ausschließlich: daran, nach: tehen die Cihrıisten I17 China VOLI e1INeT Zeit diıe

die Kommunıisten! auf russıiscCche Weisung S1Ch zurück- A e schöpferische SeC1N w1rd weil WIL1T Zeugnis ablegen
elten. duüurtfen. JeJEe chinesische Christen n.d unbewuhbht v1ıel

sehr bürgerlichen Vorstellungen Gefühlen be-Man: Sagt die Chinesen werden selbständig bleiben, weenl
S11 ohne dırekte russische Unterstützung die C: fangen 551e 11L.USSEN lernen vielleicht nl V'O  - den

Missionaren ails AalLs er gegenwarligen Lage, daß diegekommen SIN:d und vergleicht S11 m1t 1t0 Tatsächlich
hat lanıd iıhnen das gesamtle erbeutete Japanische Aufgabe ELNES Chrıisten darın besteht der Welt pra  SC}

und konkret bezeugen, daß ott 1' Chr1istus CI GE-Krıegsmaterlal überlassen, womit SLe wenigstens E
Das Christentumılln Mannn ausrüsten konnten waltige Wirklichkeüit geworden Lst

'H1na hat allen. Trund SUCH, VIO:  5 dem Vorwurf Te1N1-
Woa's d1ie 1INNeTe Einstellung der hrenden chinesischen Yyen, daß I5 mi1ıt den imperlalistischen Mäaächten: ZU. ILLTN
Kommunisten und besonders: die VOI Maıo Se-tung Y'C- desten KeiIne unfifreundlıchen Beziehungen unterhielt Nun
genüber Ooskau betrifft verwels „America au LE wird ıhm V'O: der Not der Zeit die Aufgabe gestellt mit
Unterhaltung zw1ıschen iıhm un dem. amer1ıkanıschen (7e- dem ‚vangelium ernst machen und alles dahinten
neral Wedemeyer Dieser inagte Ihn) „ Wenn S1e zwischen Lassen WaSs nicht Cdazu gehört 1ST durchaus nıcht allsS.-
der kommunistischen. Bewegung und Ihrem chinesischen geschlossen, r der KOommunıISMuUS den. kommenden
Vaterland wählen natten W.a's wurden S1e wählen? Jahren dier ÜberzZeugung kommen: w1ırd daß das 'hT1-
305 Antwaort W aT kurz und bündig „DIie kommunistische sTenNTum als EIMZUG'E a 1Le moralısche un'd ge1istiige
'artel  n Ma’o 'T'se LUNG machte den Bann 1t0 Grundlage hıeten VETHLAG, deren LT sozialistisches SYy-
ebenso m1t die TusSssische Reaktion auftf den antık- stem Dedari 17 hina aurt dLe Dauer wırken
pakt Be]l dieser ‚elegenheit erklärte &T SAVVAT werden können
VOTWAaTTiSs marschleren. Hanıd Hand m1L em erDunde- DIie evangelischen „Allgemeinen Missions-Nachrichten
ten. Chinas d'er ‚OW jet-Union das GqGaANZE imperlali- (Nr Februar 1949 £T1CNTEN ausführlich 'Der N
st1sche System übertrumpfen un die Befreiung der Tagung des nationalen: Christenrats V'O: 1na, die
Menschheit herbeizuführen DIie AmerTtikaner spekulieren Winter Schanghai stattfand MissionarT erklärte
auf den. Finanzbedarf der kommuniıistischen egleTung glaube daß Cder Miss10narTr wen1gstens WEeNT Chinese

El verwahrlostes Land Ordnung bringen muß UST auch ‚ernerhin Aufgabe erfüllen kann „sofern
„Amer1ca bemerkt daz eute, Cd1e hina WIrKLC ken.- aufre hten erzens 1st un ückgrat halft Er muß für
NeN, glauben daran. niıcht Keine chinesische Regierung ELE Unterhalt se1lbsıt SOTgEN, als Bauer OCder aut andere
W1IdC mıt dem alten chlendrnian auifraumen Hr gehört W 218e Diıie Gemeinde kann vielleicht nıch VEeTrTSaml-
‚uu Volkscharakter Die Zeitschrift SC  1e. ihren AMNT=- meln aber kann die einzelnen Gläubigen aufifsuchen In
Saitz I1T sechr scharfen: Worten gegen Destimmte: Kreise e1 1E Auftreten mMuß bescheiden und geduldig SILIL

ihrem Land die L1LT den Zusammenbruch dies Natllona- Un ıch auf schlechte Behandlung gefaßt machen Der
len China: verantwortlich L£E1EN! wurden General enerTralsekrtetär des chinesischen Verbandes JUMNG ET Män-
McArT thur 1eDSsSTeN IC(ası gleiche Schicks be- NeT außerte LCH ahnlich „Natürlich werden WILT Fin-
rTeiten die Philippinen und Qg.allLz SUudostasıien: den Rus- schränkungen Kauf nehmen INUSSECEeN Wir werden viel-

dieamı spielen lericht nicht alles können W'a:Ss WIL1T LUN. möchten Wir

Die chinesische Mission werTden TUr ECW15SC© Zeit m1t E1NEeIN gekürzten Programm
Zzuiri1eden. Se1IN INUsSSeIN Aber solanıge N1C VOINV

Die OTaussicht Spricht N1C AaIiur daß die amer1kanı- verlangt daß WTr CTE christlichen Glauben absagen
sche Politik China 1NeN Umschwüung der Lage heTr- “r WIT.d der Mühe WEeTrT ECULNMN daß durchhalten:
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